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für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

10. Jahrgang   Freitag, den 19. Dezember 2025 Nr. 12/2025

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 30. Januar 2026; Anzeigenschluss ist der 19. Januar 2026
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist Herr Bolz    Tel.: 03371 6000 
 oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG:  Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
 (nur mit Terminbuchung)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 07:30 Uhr - 12:00 Uhr 
 (nur mit Terminbuchung)

Sprechzeiten allgemeine Verwaltung: 
Mo  09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Dann einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.
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Öffentlic he M itteilungen

Einzigartige Immobilie mit historischem Ambiente und vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
zur Verpachtung des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark

Das Alte Schloss in Baruth/Mark bietet eine einzigartige Location im 
Herzen der Stadt. Das stilvolle Gebäude wurde 2014 umfangreich sa-
niert und beinhaltet die Möglichkeit zur Gastronomie. Der historische 
Charme macht dieses Gebäude mit dem angrenzenden Lené-Park zu 
einem idealen Hotspot für zahlreiche Umsetzungsmöglichkeiten. Beson-
ders hervorzuheben sind der Gewölbekeller sowie das Tulpenzimmer, 
welches im Zuge der Sanierung denkmalgeschützt aufgewertet wurde. 
Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.300 Einwohnern in seinen 12 Ortstei-
len, liegt im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin 
in landschaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung direkt an 
der B 96 und A 13 sowie einer Bahnanbindung Berlin-Dresden (Bahnhof) 
und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, Ein-
kaufsmöglichkeiten).
Die Stadt Baruth/Mark beabsichtigt die Verpachtung des gesamten Schlos-
ses ohne Außenanlagen und bittet daher bis einschließlich dem 28.02.2026 
um die Abgabe eines Nutzungskonzeptes für die Pachtung des Alten 
Schlosses Baruth, gelegen am Schlossplatz 1, in 15837 Baruth/Mark.
Verpachtet werden soll das gesamte Objekt. Die Räumlichkeiten wer-
den teilweise möbliert angeboten. Das Inventar kann zur Nutzung über-

lassen werden. Das Erdgeschoss ist zudem barrierefrei zugänglich, was eine fl exible und inklusive Nutzung ermöglicht.
Ein etwaiges Nutzungskonzept ist nicht auf die Betreibung einer gastronomischen Einrichtung beschränkt. Aufgrund der Gegebenheiten mit einer 
hochmodernen, voll ausgestatteten Küche neben diverser Lagermöglichkeiten, Vorbereitungs-raum, dem Schlosssaal, einer Schlossterrasse sowie 
weiterer Räumlichkeiten stehen jedoch alle Möglichkeiten für einen gastronomischen Betrieb offen. Optional können Räumlichkeiten auch einzeln 
unterverpachtet werden. Hierfür stehen insbesondere die Zimmer in der 1. Etage zur Verfügung, welche bereits teilvermietet sind. Nach Möglichkeit 
soll im Nutzungskonzept für das Alte Schloss die kulturellen Aspekte sowie das Veranstaltungsleben im Stadtgebiet berücksichtigt werden.
Besonders hervorzuheben ist der Gewölbekeller mit knapp 200 m², einer der größten Gewölbekeller in Brandenburg. Er beeindruckt mit einer 
historischen Atmosphäre und eignet sich hervorragend für Partyveranstaltungen, Geburtstagsfeiern, Hochzeiten sowie weitere private und öf-
fentliche Events. Sowohl der Gewölbekeller als auch der große Saal im Erdgeschoss sind zudem für standesamtliche Trauungen gewidmet – ein 
seltenes Privileg unter Veranstaltungsgebäuden. Der Tulpenraum und der Fachwerkraum im ersten Obergeschoss eignen sich ideal als Tagungs- 
und Besprechungsräume. Die Grünfl ächen direkt am Alten Schloss, die unmittelbar an den historischen Lené-Park anschließen, können -nach 
vorheriger Absprache- ebenfalls genutzt werden.

Flächen & Raumangebot
Gesamtfl äche: ca. 854 m²

Erdgeschoss – ca. 299 m²:    Erstes Obergeschoss:
- Saal: 156,99 m²      - Wohnung: 80,20 m² 
   (Veranstaltungen & standesamtliche Trauungen)  - Tulpenraum: 60,96 m² (Tagungsraum)
- Küche: 35,34 m²     - Fachwerkraum: 33,50 m² (Tagungsraum)
- Vorbereitung: 26,83 m²
- Terrasse: ca. 45 m²    Gewölbekeller – ca. 199 m²:
- barrierefreier Zugang    - Tonnengewölbe: 143,73 m² 
         (Eventbereich, gewidmet für standesamtliche 
Wandelgang – ca. 75 m²:       Trauungen)
Derzeit bautechnisch noch nicht nutzbar, 
aber zukünftig perspektivisch vorgesehen.

Bei Interesse können die Grundrisse sowie Fotoaufnahmen des Pachtobjektes übersandt werden.
Pachtbeginn: ab sofort (bei Bedarf kann auch ein späterer Zeitpunkt vereinbart werden.)
Der Mietzins richtet sich nach Ortsüblichkeit zzgl. der Betriebskosten.

Besichtigungstermine sind nach Vereinbarung möglich. 

Ansprechpartner:  Stadt Baruth/Mark
   Der Bürgermeister
   Ernst-Thälmann-Platz 4
   15837 Baruth/Mark

   Tel.: 033704/97223, E-Mail: M.Linke@stadt-baruth-mark.de

Die aussagekräftigen Interessenbekundungen sind an die vorgenannte Adresse zu schicken. 

Wir freuen uns über Ihre Nachricht.

gez. Ilk
Bürgermeister
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am 20.12. Frau  Gertrud Ganzert  zum 95. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 22.12. Herrn  Herbert Niedergesäß  zum 90. Geburtstag
 Klasdorf

am 22.12. Herrn  Horst Pinnow  zum 85. Geburtstag
 Paplitz

am 25.12. Frau Dr. Christa Hartwig  zum 70. Geburtstag
 Schöbendorf

am 27.12. Herrn  Roland Schleicher  zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 30.12. Herrn  Martin Milde  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 31.12. Frau  Christa Hagedorn  zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 06.01. Herrn  Karl Kasemann  zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 08.01. Frau  Margarete Heinrich  zum 90. Geburtstag
 Merzdorf

am 14.01. Herrn  Horst Hahn  zum 70. Geburtstag
 Paplitz

am 15.01. Frau  Ilse Unger  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 16.01. Herrn  Karl-Heinz Lootze  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 16.01. Herrn  Hans-Dieter Hein  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 19.01. Frau  Anita Eggert  zum 70. Geburtstag
 Mückendorf

am 22.01. Herrn  Wilfried Hönicke  zum 90. Geburtstag
 Baruth/Mark

am 23.01. Herrn  Hans-Joachim Oede  zum 85. Geburtstag
 Merzdorf

am 23.01. Herrn  Günter Leskow  zum 70. Geburtstag
 Mückendorf

am 27.01. Herrn  Hans-Joachim Schultze  zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

Die Stadtverwaltung verabschiedet gleich zwei Kollegen in den 
wohlverdienten Ruhestand

Frau Angelika Langer wurde nach ihren langjährigen Diensten am 
03.12.2025 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie war 
seit 1992 in der Stadtverwaltung tätig. Zunächst unterstütze sie das Bau-
amt im Bereich Tiefbau bevor sie in das Sekretariat des Bürgermeisters 
wechselte. Zudem war sie viele Jahre als Standesbeamtin aktiv. Diese 
verantwortungsvolle Aufgabe nahm sie sogar noch nach ihrem offi ziel-
len Renteneintritt im Jahr 2021 weiterhin stundenweise wahr. Ihre stets 
freundliche Art machten sie zu einer geschätzten Mitarbeiterin, die im-
mer ein offenes Ohr für die Anliegen von Kollegen und Bürgern hatte. 
Wir möchten uns an dieser Stelle nochmal herzlich für die jahrelange und 
gute Zusammenarbeit bei Frau Langer bedanken und wünschen ihr viel 
Gesundheit und Freude für den weiteren Lebensabschnitt.
Neben Frau Langer, verabschiedeten wir auch Herrn Karsten Wittke 
am 03.12.2025 in den wohlverdienten Ruhestand.
Herr Karsten Wittke unterstützte uns seit 2018 als kommunaler Pro-
jektkoordinator, sowohl im Inland als auch im Ausland und war gerade 
auch im Bereich Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie ein wichtiger 
Ansprechpartner. Mit seiner fachlichen Expertise und seinem hohen En-
gagement trug er maßgeblich zum Erfolg unserer Projekte bei. Auch bei 
Herrn Wittke möchten wir uns für die hervorragende Zusammenarbeit 
bedanken und ihm für seinen kommenden Lebensabschnitt nur das Beste 
wünschen – viel Gesundheit, Erfüllung und neue spannende Abenteuer.

Foto (v.r.n.l.:): Angelika Langer, stellv. Bürgermeister Michael Linke, Kars-
ten Wittke

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, M. Linke,
 E-Mail: stadtblatt@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, D. Leow,
 E-Mail: stadtblatt@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 15
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
 Eine Veröffentlichungspfl icht besteht nicht.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 41,41 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 19.01.2026, Erscheinung: 30.01.2026



 Baruther Stadtblatt  Nr. 12/25

 - 5 -  

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Unser Ausfl ug in die Kirche Baruth!

An einem schö-
nen Herbsttag 
sind wir ge-
meinsam mit 
den Kindern 
zum Schloss-
park spazieren 
gegangen. Von 
dort aus, konn-
ten wir die 
Kirche sehen. 
Schnell war bei 
den Kindern der 
Wunsch, sich 
die evangelische 
Kirche Baruth 

von innen an zu schauen.
Ein kurzes Gespräch mit Frau Schicke zur Terminfi ndung und ruck zuck 
war der Tag gekommen. Denn am 18.11.2025 ging es gemeinsam mit 
den Kindern schon los und 
Frau Schicke empfi ng uns 
an der großen Kirchentür 
und bat uns rein. 
Gespannt setzten wir uns 
auf den Teppich vor dem 
Altar. Zuerst konnten wir 
alles beobachten, es wirk-
te alles gigantisch hoch 
und groß. Gleichzeitig 
erzählte uns Frau Schicke 
von der Kirche, u.a. auch, 
wie alt sie bereits ist – 500 
Jahre. Wir konnten Fragen 
stellen, die uns beantwor-
tet wurden. 
Später bekamen wir 
Holzsteine von ihr mit 
der Aufgabe, überall dort 
einen Stein hinzulegen, 
wo wir nicht wissen, was 
das ist und wir vielleicht 
eine Frage zu haben. Also 
machten wir uns auf den 
Weg um die Holzbaustei-
ne zu verteilen. 
Im Anschluss gingen wir 
auf Steinsuche und Frau Schicke erzählte uns zu den Gegenständen die 
Geschichte. Ein Stein lag bei einem großen Kasten mit Türen. Was sich 
dahinter wohl versteckt? Der Sicherungskasten – Frau Schicke bat uns 
alle mal ganz leise zu sein. Und plötzlich läuteten in Baruth die Kirchen-
glocken. Der Klang der Glocken war sehr schön. Frau Schicke meint: 
„Jetzt wundern sich bestimmt einige Bewohner von Baruth, dass um 
diese Zeit die Glocke läutet.“ Weiter ging es in der Kirche, wir lernten 
die Kanzel kennen, die Liedtafel, das Taufbecken, die Gruft, die Winter-
kirche und den Kinderraum. 
Besonders beindruckt aber war die Empore, mit der riesigen Orgel. 
Gemeinsam mit Frau Schicke, begleitet von der Orgel singen wir ge-
meinsam ein Lied. Im Anschluss durften wir allein auf der Orgel spielen, 
was für ein Gefühl. Das fanden alle Kinder toll. 
Viel zu schnell ging die Zeit um und wir verabschiedeten uns. Auch an 
dieser Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön an Frau Schicke, 

die Schulanfängerkinder der Kita Baruth

Vorlesetag in der Kita „Bussibär“

Am Freitag, den 
21.11.2025, nahm 
unsere Kita „Bus-
sibär“ am Bun-
desweiten Vorle-
setag teil. 
Dieser Tag stand 
ganz unter dem 
Motto „Vorlesen 
spricht deine 
Sprache“. Jährlich 
werden am Vor-
lesetag alle Kitas, 
Schulen und Bi-
bliotheken dazu 
aufgerufen Lesungen zu veranstalten. 
Für die Kinder war dieser Tag eine große Überraschung und steckte 
voller Geschichten, Sprachen und Fantasien. 

Als die Räume endlich entdeckt werden konnten, waren die Kinder 
von der ruhigen und kuscheligen Atmosphäre begeistert. Lichterketten 
leuchteten und machten eine behagliche Stimmung, Projektoren pro-
jizierten Polarlichter an die Wände und sogar ein kleines, gebasteltes 
Lagerfeuer mit echtem Holz und Geräuschen erwartete die Kinder.

Alle machten es sich schnell gemütlich und man konnte den spannen-
den, lustigen und fantasievollen Geschichten lauschen. Einige Kinder 
saßen gespannt auf ihren Kissen, andere lagen auf den Bauch oder 
schauten auf den Rücken liegend den Sternenhimmel an und manche 
versuchten sogar ihre Hände am knisternden Feuer zu wärmen. 

Viele Bücher luden zum Träumen ein, andere wurden von den Kindern 
selbst schon mal erlebt und dann gab es sogar noch Bücher, wo man 
mitmachen konnte, um die Geschichte voranzubringen. Die Kinder wa-
ren gebannt und begeistert von all diesen neuen Erzählungen.
Und so lauschten wir einem Abenteuer nach dem Anderen. 

Als kleine Überraschung erhielten alle kleinen Teilnehmer an diesen Tag 
ein Buch von uns (das von der Stiftung Lesen zur Verfügung gestellt 
wurde), welches sie mit nach Hause nehmen durften, um es dann zu-
hause gemeinsam mit der Familie vorgelesen zu bekommen.

Das Erzieherteam der
Kita „Bussibär“

Fotos: Kita Baruth
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Winterzauber in der Kneipp Kita „Spatzennest“

In der Kneipp Kita 
Spatzennest in Groß 
Ziescht hat die Vor-
freude auf die Winter- 
und Weihnachtszeit 
begonnen. Schon in 
den letzten Novem-
bertagen verwandelte 
sich die Einrichtung 
in eine kleine Winter-
werkstatt, voller neu-
gieriger Kinder, duf-
tender Plätzchen und 
leuchtenden Fensterbilder. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war 
ein spannendes Schneeexperiment, das die Kinder auf spielerische Wei-
se an naturwissenschaftliche Phänomene heranführte. Auch wenn der 
echte Schnee noch auf sich warten ließ, konnten die Kita Kinder ihren 

eigenen “Schnee“ her-
stellen. Mit leuchten-
den Augen mischten 
sie unterschiedliche 
Materialien zusam-
men, beobachteten, 
wie sich die Konsis-
tenz veränderte und 
staunten über das 
kühle, weiche Ergeb-
nis. Dabei ging es nicht 
nur ums Spielen, die 
Kinder lernten Fra-

gen zu stellen, Hypothesen zu bilden und die Veränderungen bewusst 
wahrzunehmen. Die Erzieherinnen erklärten kindgerecht, wie echter 
Schnee entsteht, warum Wasser gefriert und welche Rolle Temperatur 
und Wetter dabei spielen. Natürlich wurde im Anschluss fl eißig gebaut, 
geformt und modelliert. Schneemänner, kleine Berge und Fantasiefi gu-
ren entstanden, bis die 
Räume erfüllt waren 
voller fröhlichem Ge-
lächter. Parallel zum 
Experiment wurde in 
der Kita die Advents-
zeit eingeläutet. Ge-
meinsam schmückten 
die Kinder die Grup-
penräume, bemalten 
winterlich die Fenster 
und bastelten Sterne 
für die weitere Raum-
dekoration. Das alles 
sorgt für eine gemütliche Atmosphäre und vorweihnachtliche Stim-
mung. Aber kein Start in die Weihnachtszeit ohne Plätzchenbacken. 
Und auch so verwandelte sich die Kita-Küche in eine Weihnachtsbä-
ckerei. Die Kinder kneteten den Teig, stachen Plätzchen aus und ge-
meinsam naschten wir die leckeren Reste des Ausstechens. So wurde 
nicht nur der Geschmackssinn geschult, sondern auch Teamarbeit und 
Feinmotorik erweitert. Die Kombination aus naturwissenschaftlichem 
Experiment, kreativem Basteln und traditionellen Weihnachtsaktivitä-
ten machte den Auftakt in die Winterzeit für alle Beteiligten besonders 
stimmungsvoll. Die Kneipp Kita „Spatzennest“ zeigte einmal mehr, wie 
spielerisch lernen, Naturleben und Jahreszeitenrituale miteinander ver-
bunden werden können und wie viel Freude es Kindern bereitet, den 
Winter aktiv zu entdecken.

Das Team der Kneipp Kita „Spatzennest“

Fotos: Kita Groß Ziescht

Eine fröhliche 
Weihnachtszeit 
und einen guten 
Rutsch ins neue 
Jahr, wünschen 

Kinder und 
Erzieher der 
Kneipp–Kita 

„Spatzennest“ 
aus Groß Ziescht.

Und wieder ist Dezember…

… die Vorfreude auf das Weihnachtsfest steigt auch bei unseren Hort-
kindern. Ein lang ersehnter Wunsch ging in diesen Tagen für die Kinder 
in Erfüllung – der neue Outdoor-Kicker wurde im Garten eingeweiht. 
Eine große Freude machte sich breit. Aber nicht nur kleine und größere 
Geschenke gehören zum Fest dazu. Ein Glanzpunkt ist auch der große 
Weihnachtsbaum, der in unserem Foyer steht. Ein Geschenk für den 
Hort, für das wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken möchten. Von 
den Kindern bunt geschmückt, strahlt er schon von Weitem. Marlon 
meint: „Natürlich kann man unter den Baum auch Geschenke legen, 
das ist ja klar!“ Dominik und Egon: „Wir feiern an Weihnachten doch die 

Geburt von Jesus! Die Krippe 
kann man auch unter den Baum 
stellen. Josef und Maria gehö-
ren noch dazu und die heiligen 
drei Könige!“ Es gibt also viele 
Glanzpunkte, die im Dezember 
das Licht in unseren Alltag und in 
unsere Herzen bringen…

Das Hortteam wünscht allen Fa-
milien ein frohes Weihnachtsfest 
sowie einen glücklichen Start in 
ein gesundes neues Jahr 2026! 

Abbildung: 
eigens gemaltes Bild von Nele 
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Die Bibliothek präsentiert sich am neuen Standort

Die Stadtbibliothek, die nunmehr von der Stadtstiftung der Stadt 
Baruth/Mark unterhalten wird, hat gemeinsam mit dieser ihre neuen 
Räumlichkeiten bezogen und befi ndet sich jetzt in der Hauptstraße 
95 in der Stadt Baruth/Mark. Frau Frenzel steht allen dort tatkräftig in 
ihrer ehrenamtlichen Funktion gern beratend zur Seite. 

Das Ausleih-Angebot reicht angefangen von Büchern, über DVD´s und 
Hörspielexemplare bis hin zu Videos. Besuchen Sie doch einmal die 
Stadtbibliothek zu den folgenden Öffnungszeiten:
dienstags  von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
samstags  von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ein individuelles Weihnachtsgeschenk: 
„Die vielen Seiten der Stadt Baruth/Mark“ als Neuaufl age

Die zweite, aktualisierte Aufl age des im Auftrag der Stadt verfassten 
Buches über unsere Kommune liegt vor: „Die vielen Seiten der Stadt 
Baruth/Mark“. Die erste Aufl age aus dem Jahr 2019 ist bereits vergrif-
fen, jetzt wurden Texte und Bilder auf den neuesten Stand gebracht. 
Vor allem Themen zur „Global nachhaltigen Kommune Baruth“ sind 
neu aufgenommen und ergänzen nun die Berichte aus allen Ortsteilen 
und zu vielem Wissenswerten aus unserem Gemeinwesen. Von der 
Historie über Landwirtschaft und Industrie bis zu touristischen High-
lights und dem gesellschaftlichen Leben erhält der Leser einen Eindruck 
von der überraschenden Vielfalt Baruths. Eine gute Gelegenheit für ein 
besonderes, sehr persönliches Weihnachtsgeschenk für Freunde und 
Verwandte aller Baruther!

Das Buch kann für 15,00 € im Bürgerbüro der Stadt, Ernst-Thälmann-
Platz 4 in 15837 Baruth/Mark (Telefonnummer 033704/97210) oder 
beim Autor Wilken Straatmann (Mobilfunk 0172/4114214) erworben 
werden.

Bericht des Ortsbeirates für Baruth/Mark und Klein Ziescht 
für das Jahr 2025

Für das Jahr 2025 
hatte sich der 
Ortsbeirat ver-
schiedene Projek-
te vorgenommen.
Begonnen wurde 
mit dem Früh-
jahrsputz im Frau-
enbergpark. Von 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Bar-
uth/ Mark wurden 
im Vorfeld die 
Bäume, die die 
Wege blockier-
ten, beseitigt, so-
dass am 05. April 
mit zahlreichen 
freiwilligen Hel-
fern die Wege 
und Wegränder 
von Wildwuchs 
und Laub befreit werden konnten.
Ein weiteres Projekt, welches Dank der freiwilligen Helfer aus Klein 
Ziescht umgesetzt werden konnte, und jetzt fast abgeschlossen ist, war 
der Neubau der Trauerhalle in Klein Ziescht. 
Über das ganze Jahr hinweg wurden die Jubiläen der Bürgerinnen und 
Bürger des Ortsteils Baruth/ Mark (z.B. Goldene Hochzeit, runde Ge-
burtstage ab dem 70. Lebensjahr) in gemeinsamen Runden gefeiert. 
Hierfür wurde ungefähr alle drei Monate ein gemeinsames, gemütli-
ches Beisammensitzen mit Kaffee und Kuchen im Alten Schloss orga-
nisiert. Diese Veranstaltungen wurden gut angenommen, sodass auch 
im nächsten Jahr entsprechende Jubiläen auf diese Art gefeiert werden 
sollen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Anja Löffl er für die Blumendekoration.
Fast die Hälfte des Ortsteilbudgets wurde zur Förderung der ansäs-
sigen Vereine, welche einen Zuschussantrag gestellt hatten, genutzt. 
Das letzte Projekt in diesem Jahr war der alljährliche Weihnachtsmarkt. 
Dieser fand am 13. Dezember (3. Adventswochenende) ab 14 Uhr auf 
dem Walther-Rathenau-Platz statt. Die Stände mit weihnachtlichen, 
selbstgefertigten Erzeugnissen, Getränken und Leckereien wurden 
wieder von Vereinen und Kitas betrieben. Die Grundschule und die 
Goersch´sche Chorgemeinschaft sorgten mit ihrem Programm für ad-
ventliche Stimmung in der Kirche. Finanziert wurde der Weihnachts-
markt durch Spenden des Baruther Mittelstandes und aus dem Orts-
teilbudget des Ortsbeirates. 
Für die vielfältige Unterstützung, Ihr Engagement und das vertrauens-
volle Miteinander, möchten wir uns hiermit ganz herzlich bedanken! 
Ohne Ihr und euer Engagement wären die Veranstaltungen und Aktio-
nen so nicht möglich gewesen. 
Zum Jahresende wünschen wir Ihnen von Herzen frohe und besinnli-
che Weihnachtsfeiertage. Mögen diese Tage Ihnen Zeit für Ruhe, Freu-
de und schöne Begegnungen mit Ihren Liebsten schenken. Für 2026 
wünschen wir Ihnen einen guten Start in ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr. 

Ihr Ortsbeirat Baruth/ Mark:
Viktoria Wolff, Sven Schieder, Ralf Hensel, Corinna Jänchen und Kirsten 
Schacht
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„Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum – wie grün sind deine Blätter...“

stimmten auch unsere Senioren in den Kinderchor der Kita Bussibär 
mit ein. Die Weihnachtsstimmung hätte nicht besser eingeläutet wer-
den können. 

Wieder ist ein Jahr 
vergangen und so be-
suchten uns auch an 
dieser Seniorenweih-
nachtsfeier eine Schar 
von Kindern aus der 
Baruther Kita mit 
ihrem kleinen Weih-
nachtsprogramm. 
Ein weiteres Highlight 

war die musikalische 
Darbietung von be-
kannten Weihnachtslie-
dern durch Emma und 
Lotta Jahn. Begleitet 
mit Gitarre und ihrem 
tollen Gesang machten 
sie die Lieder zu etwas 
ganz Besonderen. 
Unsere Seniorenweih-
nachtsfeier fand nun-

mehr zum dritten 
Mal in unserem 
neuen Dorfgemein-
schaftshaus statt. 
Festlich geschmückt 
und mit kleinen Prä-
senten, von unse-
rer Bastelfee Michi, 
konnten wir mit 
den Rentnern einen 
schönen und gemüt-
lichen Nachmittag in 
weihnachtlicher At-
mosphäre genießen. 
Allen die zu diesem schönen vorweihnachtlichen Nachmittag beigetra-
gen haben, mit einer Kuchenspende, ihren Kochkünsten, mit kreativer 
sowie musikalischer Unterstützung und den fl eißigen Helfern vor und 
während der Feier, möchten wir einen großen Dank aussprechen. 
Ihr seid es, die solche Veranstaltungen erst möglich machen. 
Weiterhin möchten wir uns ganz herzlich für die fi nanzielle Unterstüt-
zung durch die Firma Baruther Rinderhaltung GmbH bedanken. 

....................
Ortsbeirat

Der Ortsbeirat und die Dorfgemeinschaft Paplitz e. V. 
wünschen Allen eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 

Weihnachtsfest. 

Der Nikolaus kann kommen!!!
Aus Blechdosen und Milchkartons haben unsere Paplitzer Kinder tolle 
Behälter für die süßen Gaben vom Nikolaus gebastelt. 
Danke an unsere Bastelfeen Katja und Michi für die kreativen Ideen und 
die großartige Unterstützung. 

Rentnerweihnachtsfeier in Schöbendorf

Wie schnell die Zeit doch ver-
geht, schon ist wieder ein Jahr 
vergangen und die Adventszeit 
hat begonnen. Das heißt für 
unsere Rentner, dass Sie von 
unserem Dorfverein zur jähr-
lichen Weihnachtsfeier eingela-
den wurden. Mit viel Liebe und 
gemütlich winterlich haben wir 
unser Dorfgemeinschaftshaus 
geschmückt und freuten uns auf 
unsere Gäste. Zur Kaffeezeit 
ging es mit leckerem selbst ge-
backenem Kuchen und frischem 
Kaffee los. Ratzfatz wurde der 
Kuchen vertilgt und die unter-
schiedlichsten Gespräche be-
gangen. Als kleine Überraschung 
hatten wir in diesem Jahr die 
Linedancegruppe Village Dancer 
aus Neuhof zu Gast, die zu weihnachtlichen Liedern ihre Linedance-
schritte vorführten. Danach wurde die Zeit bis zum Abendbrot mit 
Gesprächen überbrückt. Beim leckeren Abendbrot langten alle gerne 
zu und alle ließen es sich schmecken. Der Abend ging dann ruhig und 
gemütlich zu Ende. Ich bedanke mich recht herzlich bei unseren Spon-
soren für die Spenden um die Feier zu ermöglichen, den Village Dan-
cern für ihren Auftritt, beim Wirtshaus zum Schöbendorfer Busch für 
das leckere Abendessen, den fl eißigen Kuchenbäckern und den Helfern 
vor, während und nach der Feier und natürlich bei unseren Rentnern 
für ihre Teilnahme. Ohne Euch wäre diese Feier nicht möglich.

Vereinsvorsitzende Schöbendorf e.V.
Manuela Kliemann Wolf
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Weihnachtsmarkt in Glashütte und Seniorenweihnachtsfeier 
in Klasdorf

Der Klasdorfer Feuerwehr-
verein e.V. beteiligte sich auch 
dieses Jahr wieder am ersten 
Adventswochenende am Weih-
nachtsmarkt in Glashütte und 
bot an beiden Tagen warme 
Getränke sowie frisch zuberei-
tete Quarkbällchen an. 
Besonders am Sonntag war 
der Andrang groß, sodass am 
Abend nahezu alles ausverkauft 
war. 
Schön zu sehen war, dass viele 
Vereinsmitglieder zum guten 
Gelingen beitrugen und damit 

den Gemeinschaftssinn in besonderer Weise sichtbar machten. 
Für zusätzliche weihnachtliche Atmosphäre sorgte am Sonntag der 
Spielmannszug, der musikalisch durch Glashütte zog. 
Der Weihnachtsmarkt 
setzte damit genau zum 
ersten Advent ein stim-
mungsvolles Zeichen 
und leitete eine besinn-
liche und warme Vor-
weihnachtszeit ein.
Am 5. Dezember 2025 
fand in Klasdorf die tra-
ditionelle Seniorenweihnachtsfeier statt. Bei Kaffee und Kuchen kamen 
die Gäste schnell ins Gespräch, und zum Abendbrot verwöhnte das 
„Waldschlösschen“ alle Anwesenden mit herzhaftem Gulasch. Ein be-
sonderer Höhepunkt war der Besuch der Kita „Bussibär“ aus Baruth. 
Die Schulanfängerkinder, begleitet von ihren Erzieherinnen, führten ein 
liebevoll vorbereitetes Weihnachtsprogramm mit klassischen Liedern 
und Gedichten auf. 

Diese wurden stolz von 
den Kindern präsentiert 
und sorgten für viel 
Freude sowie Applaus 
bei den Senioren und 
eine besinnliche Weih-
nachtsstimmung bei 
allen Anwesenden. Da-
nach erfreuten sich die 
Kinder gemeinsam mit 
den Klasdorfer Senio-
ren an dem reichhalti-
gen Kuchenbuffet. Wir 
danken Ruth und Isabel-
le herzlich, die diesen 

Besuch und das Programm der Kinder ermöglicht haben. 
Die Senioren genossen ihren gemeinsamen Nachmittag sichtlich. 
Solche Begegnungen zeigen, wie wertvoll, wichtig und unerlässlich es 
ist, sich auszutauschen 
und miteinander Zeit zu 
verbringen, insbeson-
dere für unsere ältere 
Generation.
Unterstützt wurde der 
Nachmittag von vielen 
fl eißigen Helferinnen 
und Helfern des Orts-
beirates sowie des Klas-
dorfer Feuerwehrverein e.V., die dafür sorgten, dass es an nichts fehlte 
und alle auf eine wunderschöne Weihnachtsfeier zurückblicken können. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Leserinnen und Lesern eine ge-
segnete und lichtvolle Weihnachtszeit, voll schöner Momente im Kreise 
der Familie, der Freunde und Bekannten. Möge das neue Jahr 2026 
Ihnen Gesundheit, Zuversicht und Glück schenken. Kommen Sie gut 
und behütet hinein!

Der Ortsbeirat Klasdorf 
sowie der Vorstand des Klasdorfer Feuerwehrverein e.V.
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Frauentagsparty in Baruth/Mark

Für den 07. März 2026 planen wir eine neue Frauentagsparty in der 
Sporthalle Baruth/Mark geben. Die Durchführung ist allerdings vom 
Zuspruch abhängig.
Im Partyprogramm werden hochkarätige Live-Acts geboten. Aber es 
gibt hier eine besondere Neuerung neben der Party. . . den „Lieblings-
schlager-Award“. Die Abstimmungen laufen gegenwärtig.
Und noch etwas ist neu: Es ist ein LVT-Sonderzug aus Cottbus über Ca-
lau, Finsterwalde als „Frauentags-Party-Express“ nach Baruth geplant.
Der Lieblingsschlager-Award ist 
übrigens ein Publikumsformat, 
bei dem sich (Nachwuchs-)
Künstler online bewerben kön-
nen, um einen hochwertigen 
Musikpreis zu gewinnen. Der 
Hauptpreis umfasst eine kom-
plette Musikproduktion, ein 
professionelles Musikvideo so-
wie eine Einladung in eine Schla-
gersendung.
Der Lieblingsschlager-Award 
startet mit einer Onlinebewer-
bung. Aus allen Einsendungen 
werden 30 Künstler für ein öf-
fentliches Voting ausgewählt.
Die sechs mit den meisten Stimmen qualifi zieren sich für das Live-Event 
am 7. März während der Frauentags-Schlager-Party in der Sporthalle 
Baruth/Mark.
Beim Award treten diese sechs Finalisten gegeneinander an. Vor Ort 
bewertet eine Fachjury (es ist durchaus mit einer prominent besetzten 
Jury zu rechnen) alle Teilnehmer. Der Wettbewerb besteht aus zwei 
Bewertungsrunden:
Runde1: Die Fachjury entscheidet, welche vier Künstler weiterkom-
men und wer ausscheidet.
Runde2: Die Jury bewertet erneut und bestimmt die zwei Finalisten.
Finalentscheidung: Zwischen den beiden erst- und zweitplatzierten 
entscheidet das Publikum per Applaus, wer den ersten Platz erhält.
Es gibt einen ersten, zweiten und dritten Platz.
Der Erstplatzierte gewinnt die Musikproduktion, die professionelle Video-
produktion und die Einladung in eine Schlagersendung im deutschsprachi-
gen Europa (Deutschland/Österreich/Schweiz). Die zweit- und drittplat-
zierten bekommen einen ebenfalls gut dotierten AWARD in die Hand.

Also, freuen Sie sich auf diese Mega-Frauentagsparty 2026. Bei Vor-
reservierung bis zum 24.12.2025 erhalten Sie 10% Weihnachts-Nach-
lass auf den Ticketpreis. Anmeldungen über Dietmar Becker (0170-
4794586) oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de.

Weitere Programminhalte können wir im Januar bekannt geben. Letzte 
Abstimmungen mit Künstlern werden im Augenblick geführt. Sollten 
aber bis zum 15. Januar zu wenige Anmeldungen/Vorreservierungen 
vorliegen kann die Veranstaltung leider nicht stattfi nden



Nr. 12/25    Baruther Stadtblatt

- 12 -    

Nostalgie-Sonderzüge 2026 

Nachdem am 13. Dezember 2025 nun der letzte Nostalgie-Sonderzug 
in diesem Jahr zum schlesischen Christkindelmarkt in Görlitz mit dem 
Lausitzer Dampfl okclub ab Baruth gestartet ist, wird es im kommen-
den Jahr weitere Fahrten für unsere Region (Teltow-Fläming, Dahme-
Spreewald, Elbe-Elster, Potsdam-Mittelmark usw.) geben. Übrigens 
war Baruth wieder der Einsatzbahnhof des Zuges „Advents-Express 
2025“ mit etwa 100 zustiegen. 

Sonderzug "Insel-Express" 
25.04.2026 - "Insel-Express" - Frühling auf Usedom und Swinemünde. 
Zustiege: Finsterwalde, Baruth/Mark, Rangsdorf, Berlin 

Sonderzug "Moldau-Express“ nach Prag 
16.05.2026 – Sonderzug Zustiege: Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Do-
berlug-Kirchhain, Elsterwerda 

Sonderzug zu den "Störtebeker-Festspielen" 
20.06.2025 Sonderzug zur Veranstaltung: „Störtebeker-Festspiele“ auf 
die Insel Rügen (Binz) und 
Sonderzug "Müritz in Flammen" 
Sonderzug zur Müritz zur Veranstaltung: "Müritz in Flammen" Zustiege: 
Lübbenau, Lübben, Halbe, Königs Wusterhausen, Berlin 

Sonderzug "Quedlinburg-Express" 
27.06.2026 - Sonderzug in den Harz nach Quedlinburg zum Dixieland-
Festival „Quedlinburg swingt“ und Fahrt mit dem „Dixie-Train“ nach 
Silberhütte. Zustiege: Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Finsterwalde, Do-
berlug-Kirchhain, Falkenberg 

Sonderzug "Osteuropa-Hauptstadt-Tour" 
10.07. bis 14.07.2026 - Sonderzug "Osteuropa-Hauptstadt-Tour" nach 
Bratislava - Im Programm: Bratislava, Budapest, Wien .... es sind u. a. 
Stadtführungen, Besuch Eisenbahnmuseum geplant. Zustiege: Potsdam, 
Berlin, Baruth/Mark, Finsterwalde, Cottbus, Elsterwerda, Dresden 

Sonderzug - "Ostsee-Express" 
08.08.2026 – Sonderzug zur 35. HanseSail nach Rostock/Warnemünde 
Zustiege: Calau, Finsterwalde, Luckau-Uckro, Baruth/Mark, Blanken-
felde, Berlin

BW Fest Cottbus - "160 Jahre Eisenbahnstrecke Cottbus-Berlin" 
12.09.2026 – Dampf-Sonderzug Berlin Schöneweide - Baruth/Mark 
- Cottbus (und zurück) und Dampf-Sonderzug Berlin Lichtenberg – 
Lübben – Cottbus (und zurück) zum großen Eisenbahnfest. Zustiege: 
Berlin Schöneweide, Baruth/Mark, Finsterwalde, Calau 
oder Berlin Lichtenberg – Königs Wusterhausen – Halbe – Lübben - 
Lübbenau (und zurück) 

„Historic NME-Train“ - 180 Jahre Niederschlesisch-Märkische 
Eisenbahn nach Wroclaw (Breslau) 
10.10.2026 – Dampf-Sonderzug Zustiege: Berlin Lichtenberg, Berlin 
Ostkreuz, Baruth/Mark, Finsterwalde, Calau 

Sonderzug "Advents-Express" 
28.11.2026 – „Advents-Express“ zum schlesischen Christkindelmarkt 
nach Görlitz Zustiege: Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Finsterwalde 

Sonderzug "Advent im Harz" 
05.12.2026 - "Advent im Harz" - Klippenglühen in Wernigerode ... und 
Brockenbahn. Zustiege: Baruth/Mark, Luckau-Uckro, Finsterwalde, 
Doberlug-Kirchhain, Falkenberg, Leipzig, Halle (Saale)

Anmeldungen/Vorreservierungen und weitere Infos über Dietmar Be-
cker (0170-4794586) oder www.sporthalle-baruth-mark.de.

Die Fahrten fi nden in Zusammenarbeit mit Eisenbahnvereinen statt. 
Es gelten die jeweiligen AGB´s. Die Fahrten können nur bei Erreichen 
einer Mindestteilnehmerzahl stattfi nden.

Wichtige Information der DRK Ortsgruppe

Blut rettet Leben!

In diesem Sinne möchten wir alle erwachsenen, gesunden Bürger/-in-
nen der Stadt Baruth/Mark und seiner Ortsteile zu unseren Blutspende-
Terminen recht herzlich einladen. Blut zu spenden ist jedem Menschen 
ab dem vollendeten 18. Lebensjahr bis hin zum 99. Lebensjahr möglich.

Hier die Termine für das kommende Jahr:
13.03.  /   05.06.  /   28.08.  /   27.11. 2026 

Ebenso möchten wir Sie darüber informieren, dass Ihnen im Vorfeld, 
sowie während der Termine Frau Petra Scheffter, sowie Frau Angelika 
Mathyschik bei Fragen zur Blutspende als Ansprechpartner zur Ver-
fügung stehen.
Gleichzeitig wünschen wir all unseren fl eißigen Blutspendern, sowie al-
len anderen Baruther Bürger/-innen frohe und gesegnete Weihnachts-
feiertage und ein gutes und gesundes neues Jahr.

der Vorstand

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V. 
Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66319 bzw. 
0176 / 21819835

Glückshufeisen oder Glücksschwein bringen es ja nicht allein.
  wird es doch erst gut,

wenn man etwas selber tut.
Das Euch alles gut gelingt, wünschen wir Euch unbedingt.

Gertrud Ganzert  20.12.1930  95 Jahre
Christiane Vollert 21.12.1957    68 Jahre
Anita Zinnow        23.12.1942      83 Jahre
Ursula Schultze  06.01.1933      93 Jahre
Ilse Unger           15.01.1951      75 Jahre  
                 
Es gratuliert Euch ganz herzlich der Vorstand                       

Der AWO Ortsverein Baruth/Mark e.V. berichtet

Auch in diesem Jahr organisierte der AWO Ortsverein die Weihnachts-
feier der Stadt Baruth/Mark. Wir luden die Baruther Bürger und Bür-
gerinnen ein, am 06.12. mit uns gemeinsam einen schönen Nachmittag 
zu verbringen.
Wie von den AWO Mitstreiterinnen gewohnt wurde die Weihnachts-
feier mit viel Fleiß und Eifer vorbereitet. Liebevoll gedeckte Tische und 
ein schöner Weihnachtsbaum luden zum Verweilen ein. 54 Gäste folg-
ten unserer Einladung und ließen sich von uns verwöhnen.
Ein kleines Weihnachtsprogramm, von Kinder der Grundschule Baruth 
aufgeführt, erfreute uns nach dem Kaffeetrinken. Wir möchten die Ge-
legenheit nutzen und hier an dieser Stelle nochmals recht herzlichen 
Dank für dieses schöne Programm sagen. 
DJ Ronny Wendt sorgte mit toller Tanzmusik wieder für die richtige 
Stimmung im Saal. Egal ob Walzer, Rheinländer, neu deutsche Welle, 
Disco-Fox oder Ost-Rock, es war für jeden etwas dabei und es wurde 
viel getanzt.
Ein warmes Abendessen rundete den Nachmittag ab. Unser Dank gilt 
dem Team des „Schöbendorfer Busch“. Das Essen war wieder sehr 
lecker. Es ist wirklich schade, dass ihr uns als Caterer nicht mehr zur 
Seite stehen werdet.  
Es war wieder ein schöner Nachmittag und wir bekamen von vielen 
Seiten ein positives Feedback.
Jetzt wünschen wir allen Baruthern und Barutherinnen eine schöne Ad-
ventszeit, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr.

der Vorstand 
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AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“

Ein herzliches Dankeschön!

Wir möchten uns herz-
lich bei all unseren Ko-
operationspartnern be-
danken – insbesondere 
bei der Kita Bussibär
und dem Hort Pfi ffi kus
in Baruth – für die ver-
trauensvolle und enga-
gierte Zusammenarbeit. 
Unser jüngstes Gemein-
schaftsprojekt rund um 
den Apfel hat nicht nur 
viel Freude bereitet, 
sondern einmal mehr ge-
zeigt, wie wertvoll geleb-

te Teamarbeit ist.
Ein besonderer Dank gilt au-
ßerdem Dietrich Stegert aus 
Hamburg, der früher in Baruth 
lebte und uns ein Klavier ge-
schenkt hat. Dieses außerge-
wöhnliche Geschenk wird uns 
noch lange begleiten und zahl-
reiche musikalische Momente 
ermöglichen.
Vielen Dank an alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer für 
die gute Zusammenarbeit und 
die gemeinsame Zeit!

Bilder: AWO TP

Termine: Öffentliche Nachmittage in der 
AWO Tagespfl ege „Alte Försterei“

Auch im neuen Jahr laden wir wieder zu abwechslungsreichen The-
mennachmittagen ein – offen für alle, die Gemeinschaft suchen, sich 
informieren oder einfach ein paar unbeschwerte Stunden genießen 
möchten.

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 033704 - 673196.

07.01.2026, 16 - 18 Uhr
Neujahrsbingo bei Kaffee und Kuchen

11.02.2026, 17 - 19 Uhr
Informationsveranstaltung zur elektronischen Patientenakte (ePA)

04.03.2026, 16 - 18 Uhr 
Osterbasteln für Jung & Alt

01.04.2026, 16 - 18 Uhr
Osterwanderung – Start und Ende an der Tagespfl ege „Alte Försterei“

Wir freuen uns auf ein neues Jahr voller schöner Erlebnisse, Begegnun-
gen und gemeinsamer Projekte.

Zum Abschluss wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest, ange-
nehme Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr!

Kontakt
AWO Tagespfl ege "Alte Försterei"
Luckenwalder Straße 7 | 15837 Baruth/Mark
Telefon 033704 6731-96 | tagespfl ege.baruth@awo-bb-sued.de

Text: AWOBVBBSüd
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Einladung zum Neujahreskegel 

Die Abteilung Kegeln des SV Fichte Baruth e.V. lädt alle aktiven und 
passiven Kegelbegeisterten der Stadt Baruth und ihren Ortsteilen in 
unser Vereinsheim ein.

Datum: 03.01.2026
Beginn: 10:00 Uhr
Ort: Fichte Sportheim

Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.

Gut Holz
Abteilung Kegeln
SV Fichte Baruth e.V.

Liebe Mitglieder, Fans, liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins,

ein bewegtes und sportliches Jahr neigt sich dem Ende zu. Gemeinsam haben wir trainiert, gekämpft, gelacht und viele schöne Momente mit-
einander geteilt. Jede Trainingseinheit, jede Veranstaltung und jedes Engagement zeigt, wie stark unsere Gemeinschaft ist und wie viel Herz im 
Petkuser Sportverein e.V. steckt.
Zum Weihnachtsfest wünschen wir Euch und Euren Familien besinnliche Tage voller Wärme, Freude und Erholung. Möge das neue Jahr euch 
Gesundheit, Zuversicht und viele sportliche Höhepunkte bringen.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, 2026 wieder gemeinsam aktiv zu sein – auf dem Platz, in der Halle oder bei allen anderen Vereinsaktivitäten.

Frohe Weihnachten und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Euer Vorstand des
Petkuser Sportverein e.V.

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,
liebe Engagierte in unserem Sportverein,
liebe Sponsoren und Förderer,

gerade in der Weihnachtszeit wird uns bewusst, wie wertvoll Zeit ist. Unser Sportverein wird das ganze Jahr über reich mit diesem besonderen 
Gut beschenkt – mit eurer Zeit. Alle Ehrenamtlichen schenken dem Verein und damit unseren Mitgliedern unzählige Stunden ihrer Freizeit. So 
tragt ihr dazu bei, die Vielfalt unseres Vereins zu erhalten, zu gestalten und weiterzuentwickeln. Jede und jeder bringt ein eigenes Herzensstück 
ein – und erst all diese Beiträge zusammen machen unseren Sportverein aus.
Ebenso danken wir unseren Sponsoren und Förderern, die uns durch fi nanzielle Mittel und Sachspenden tatkräftig unterstützen. Durch eure groß-
zügige Hilfe können wir Projekte umsetzen, Anschaffungen ermöglichen und unseren Sportbetrieb nachhaltig stärken. Ihr seid ein wichtiger Teil 
unseres Vereins und tragt wesentlich dazu bei, dass wir gemeinsam viel erreichen können.
Ein weiteres Jahr voller sportlicher Höhepunkte, Einsatzbereitschaft und Gemeinschaft liegt hinter uns. Mit viel Herzblut und Engagement wurde 
in allen Abteilungen für den Sport, unseren Nachwuchs und die große Sportlergemeinschaft gearbeitet, trainiert und gekämpft.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Sportlerinnen und Sportlern, Trainerinnen und Trainern, den Vorstandsmitgliedern, den aktiv unterstützenden 
Eltern sowie unseren Freundinnen, Freunden, Sponsoren und Förderern eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr – verbunden mit den besten Wünschen für Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Euer Vorstand des SV Fichte Baruth e.V.

Jahreshauptversammlung des SV Fichte Baruth e.V.
Datum: 06.03.2026, Uhrzeit: 19:00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen

aktuell auch immer auf unserer Homepage https://www.kkzf.
de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Sonntag, 21. Dezember 2025 - 4. Advent
10:30 Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian mit Abendmahl

Mittwoch, 24. Dezember 2025 - Christvesper & Christnacht
14:00 Gottesdienst in Radeland
14:30 Gottesdienst in Kemlitz
16:00 Gottesdienst in Schenkendorf
16:00 Gottesdienst in Paplitz mit Krippenspiel
16:00 Gottesdienst in Groß Ziescht
18:00 Gottesdienst in Baruth

Donnerstag, 25. Dezember 2025 - Christfest I
10:30 Gottesdienst in Baruth

Freitag, 26. Dezember 2025 - Christfest II
10:30 Gottesdienst in Baruth

Mittwoch, 31. Dezember 2025 - Altjahresabend
15:00 Gottesdienst in Paplitz mit Abendmahl
16:30 Gottesdienst in Groß Ziescht mit Abendmahl
18:00 Gottesdienst in Baruth mit Abendmahl

Donnerstag, 1. Januar 2026 - Neujahrstag
10:30 Gottesdienst in Baruth

Sonntag, 4. Januar 2026 - 2. So. nach Christfest
10:30 Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian

Donnerstag, 8. Januar 2026
14:00 Frauenkreis in Baruth

Sonntag, 11. Januar 2026 - 1. So. nach Epiphanias
09:00 Gottesdienst in Kemlitz
10:30 Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian

Sonntag, 18. Januar 2026 - 2. So. nach Epiphanias
09:00 Gottesdienst in Paplitz
10:30 Gottesdienst in Baruth Kirche St. Sebastian
14:00 Gottesdienst in Schenkendorf
14:00 Musikalische Lesung „Zwischen Dreikönig und Lichtmeß“ in 

Baruth

Herzliche Einladung in den St. Sebastian Baruth (Turmraum) 
am 18. Januar 14:00 Uhr
"Zwischen Dreikönig und Lichtmeß"
Musik, Bräuche und Texte zur späten Weihnachtszeit
Texte von J. Wolfgang von Goethe, Paul Gerhardt, Heinrich Heine,
Bertolt Brecht
Musik von Fanny Hensel, Carl Reinecke, Peter Tschaikowsky u.a.
Ausführende:
Sophie Charlotte Bentzien (Lesungen)
Fabian Torsten Enders (Klavier, Lesungen)
Eintritt frei, Spenden willkommen.
Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Baruther 
Urstromtal
Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, Tel. 033704 66304
E-Mail: pfarramt.baruth@kkzf.de

Evangelische Kirchengemeinde Petkus

Heilig Abend 24.12.25 -Christvespern-
14.00 Uhr     Kirche Merzdorf         
14.30 Uhr      Kirche Gebersdorf
15.15 Uhr Kirche Niebendorf
15.30 Uhr Kirche Lichterfelde mit dem Posaunenchor
16.00 Uhr Kirche Wahlsdorf
16.30 Uhr Kirche Schlenzer mit Orgelkonzert von James Wood
17.00 Uhr Kirche Sernow mit Posaunenchor
18.00 Uhr Kirche Petkus mit H.-D. Missler (Gesang) und 
 R. Behnisch (Orgel)
21.30 Uhr Kirche Buckow mit H.-D. Missler (Gesang) und 
 R. Behnisch (Orgel)

1. Weihnachtsfeiertag 25.12.25 
20.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Liepe

2. Weihnachtsfeiertag 26.12.25
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niebendorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Sernow mit Posaunenchor

Silvester 31.12.25
14.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Sernow

Neujahr 01.01.26
14.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Kirche Petkus zu Neujahr

Sonntag 04.01.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gebersdorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Wahlsdorf

Sonntag 11.01.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Sernow

Sonntag 18.01.26
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niebendorf
10.30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche Schlenzer

Sonntag 25.01.26
14.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen GKR in der 
 Kirche Petkus

Öffnungszeit Gemeindebüro: Mittwoch 10.00 -13.00 Uhr
Weitere Termine und Veranstaltungen unter www.kirchedahmeundregion.de

Pfarrerin Dorothee Michler
Gemeindebüro im Pfarrhaus Petkus
Petkuser Hauptstr. 1
15837 Baruth/Mark
Telefon:  033745 / 50 212
E-Mail:   pfarramt.petkus@kkzf.de
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Aktuelles aus dem Umkreis

Projekte für Jugendliche in den Dörfern 
Aufruf zum LAG-Sonderwettbewerb 2026

Stichtag zum Einreichen: 15.05.2026

Engagierte, eigenverantwortliche und identitätsstärkende ländliche 
Entwicklung - das ist die Idee des LAG-Sonderwettbewerbs. Gerade 
die kleinen Projekte können häufi g eine große Wirkung für die Dorfge-
meinschaft erzielen. Schon früh die Bindung zum Wohnort stärken und 
die Möglichkeiten zur Mitgestaltung erkennen und nutzen. Das möch-
ten wir fördern! Nachdem die letzten fünf Sonderwettbewerbe ein 
voller Erfolg waren, hat sich die LAG dazu entschlossen auch im Jahr 
2026 mit dem Thema ‚Projekte von Jugendlichen und für Jugendliche 
in den Dörfern‘ einen solchen Wettbewerb auszurufen. Der Kreativität 
sind dabei kaum Grenzen gesetzt.
Alle Informationen sind auf unserer Website www.lag-fl aeming-skate.
de zu fi nden.

Lokale Aktionsgruppe (LAG) „RUND um die Flaeming-Skate“ e.V.
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf OT Altes Lager
E-Mail: info@lag-fl aeming-skate.de
www.lag-fl aeming-skate.de

Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V.   
Baruther Straße 20/21, 15806 Zossen

Telefon: 0 33 77 / 20439-0
www.betreuungsverein-tf.de

  
Beratung ehrenamtliche Betreuung, Schuldner-, Verbraucher-

insolvenzberatung, Sozialberatung und EUTB 
(Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung)

beim Freien Betreuungsverein Teltow-Fläming e.V.
für die Zeit vom 01.01.2026 bis 31.03.2026

Informieren möchten wir Sie über Urteil des BSG vom 23.03.2021 – 
B 8 SO 2/20 R -Bundessozialgericht räumt Wahlrecht ein. Bedürftige 
haben die Wahl zwischen Sozialhilfe und Wohngeld.
Die Entscheidung: Ein Rentner aus Berlin bezog neben seinem nied-
rigen Ruhegeld auch noch Wohngeld. Dadurch waren seine Einkünfte 
so hoch, dass daneben kein Anspruch mehr auf ergänzende Sozialhilfe 
bestand. Deshalb ließ der Mann seinen Wohngeldanspruch auslaufen 
und beantragte stattdessen Sozialhilfe.
Das BSG räumte dem Rentner die Wahl ein, entweder nur Sozialhilfe oder 
erst auch Wohngeld zu beantragen. Der Nachranggrundsatz des § 2 Abs. 
1 SGB XII ist keine isolierte Ausschlussnorm, sondern ein reiner „Pro-
grammsatz“, der keine Pfl icht begründet auch Wohngeld zu beantragen.

Entgegen der Auffassung des Landes Berlin musste der Mann damit nicht 
zunächst Wohngeld beantragen, bevor er Sozialhilfe verlangen konnte. 
Darüber hinaus informieren und beraten wir folgenden Themen:

Beratung zur ehrenamtlichen Betreuung:
Beratung zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht:
Frau Dürr, Telefonnummer 0152-29410353, 
k.duerr@betreuungsverein-tf.de
Persönliche und telefonische Beratung ehrenamtlicher Betreu-
er*innen und Bevollmächtigte*r: 
Herr Mausbach, Telefonnummer 0152-29410652, 
f.mausbach@betreuungsverein-tf.de 
Frau Witt, Telefonnummer 0152-29410426, 
k.witt@betreuungsverein-tf.de
Beratung zum Ehegattenvertretungsrecht:
Frau Theumer, Telefon 0152-29410669, 
s.theumer@betreuungsverein-tf.de

Feste Beratungssprechstunden mit Anmeldung fi nden jeweils 
im Zeitraum von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Betreuungsverein statt: 14.01.2026, 
11.02.2026 und 11.03.2026.
-----------------------------------------------------------------------------------

Schuldner/ Insolvenzberatung in Zossen (nur mit Terminvergabe)
jeden Dienstag/Donnerstag Beraterin: Frau Lenz
jeden Dienstag  Beraterin: Frau Mittag

Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde (Wald-
haus) (nur mit Terminvergabe)
jeden Donnerstag  Beraterin: Frau Schwarz

Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen (ohne 
Terminvergabe)
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Nächste Termine: 13.01.2026, 17.02.2026 und 17.03.2026
   
Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte un-
ter 03377 20439-49 an Frau Kauert oder schreiben eine E-Mail 
Nachricht an info@betreuungsverein-tf.de.
-----------------------------------------------------------------------------------

EUTB – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Individuelle Terminvereinbarung für die Beratung in der EUTB:

Frau Piontkowsky, Telefonnummer 0176-50841800, 
d.piontkowsky@betreuungsverein-tf.de
Frau Mischau-Kostareff, Telefonnummer 0152-01324210, 
t.mischau@betreuungsverein-tf.de
Frau Hinneburg, Telefonnummer 0152-29410476, 
f.hinneburg@betreuungsverein-tf.de

Beratungstermine der Allgemeinen Sozialberatung
Frau Schwarz, Telefonnummer 0159-04833396
E-Mail: sozial.punkt@betreuungsverein-tf.de
Zossen
wöchentlich  
Montag   13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e.V., Baruther Str. 20/21,   
15806 Zossen
Termine können gerne unter 03377 20439-0 vereinbart werden (auch 
für individuelle persönliche/          telefonische Beratungen an anderen 
Tagen) 

Rangsdorf
wöchentlich 
Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr Rathaus, Seebadallee 30, 
15834 Rangsdorf
Termine können gerne unter 03377 20439-0 vereinbart werden.  
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Am Mellensee     
nach individueller Terminvereinbarung oder per telefonischer Beratung:
Telefon 03377-20439-0
   
Baruth/Mark     
nach individueller Terminvereinbarung oder per telefonischer Beratung:
Telefon 03377-20439-0

Für alle anderen Ratsuchenden, die unseren Standort nicht erreichen 
können, suchen wir nach einer individuellen Lösung. Es besteht unter 
anderem die Möglichkeit einer Beratung via Telefon, E-Mail, Videochat 
oder einem Hausbesuch. 

Kinderärztliche Versorgung - Zusatz-Angebot 
des Gesundheitsamts TF

Gesundheitsamt TF springt ein
Weiteres Ergebnis vom „Run-
den Tisch kinderärztliche 
Versorgung“: U-Untersu-
chungen, Schutzimpfungen 
nach STIKO-Empfehlung und 
Gesundheitsberatungen ab 5. 
Dezember 2025 
Um die derzeitige kinder-
ärztliche Versorgungslücke 
– insbesondere im südlichen 
Landkreis – abzufedern, er-
weitert das Gesundheitsamt 
des Landkreises Teltow-Flä-

ming sein Angebot. Ab Dezember werden neben den regulären Aufga-
ben auch vertragsärztliche ärztliche Präventionsaufgaben durchgeführt. 
„Damit kommt der Landkreis einem weiteren Vorschlag nach, der im 
Rahmen des ‚Runden Tischs kinderärztliche Versorgung‘ auf den Weg 
gebracht worden war“, so Landrätin Kornelia Wehlan. Sie hatte das Ge-
sprächsformat im Juli und Oktober 2025 initiiert, um auf der Suche nach 
Lösungen wichtige Akteurinnen und Akteure zusammenzubringen. Ge-
meinsames Ziel ist es, die kinderärztliche Versorgung vor allem im Süden 
des Landkreises zu verbessern.

Zusätzliche Leistungen des Gesundheitsamts Teltow-Fläming
Die zusätzlichen vertragsärztlichen Leistungen des Gesundheitsamts 
umfassen:
- Früherkennungsuntersuchungen (sogenannte U-Untersuchungen 

von der U 3 bis U 9 sowie J1) im Rahmen der gesetzlichen Früh-
erkennungsprogramme für Kinder und Jugendliche

- Impfungen gemäß den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission 
(STIKO),

- Individuelle Gesundheits- und Präventionsberatungen, insbesondere 
zu Themen wie Ernährung, Bewegung und Infektionsschutz.

Wann und wo?
Die Untersuchungen und Beratungen fi nden immer freitags von 8 bis 
12 Uhr in der Nebenstelle des Gesundheitsamts in Jüterbog, Schiller-
straße 50 statt. Sie beginnen ab dem 5. Dezember 2025.

Wie erhalte ich einen Untersuchungstermin?
Das Angebot kann ausschließlich nach vorheriger Terminverein-
barung in Anspruch genommen werden. Das ist ab sofort möglich. 
Kontakt:
Gesundheitsamt Teltow-Fläming, Kinder- und Jugendgesundheitsdienst
Schillerstraße 50, 14913 Jüterbog
Telefon: 03372 44 392 21 oder 03372 44 39 24
E-Mail: kinderundjugendgesundheit@teltow-fl aeming.de

Erforderliche Unterlagen
Für den Termin mitzubringen sind:
- die Gesundheitskarte der Krankenversicherung,
- das gelbe Untersuchungsheft (U-Heft),
- der Impfausweis, 
- ggf. Hilfsmittel, wie z. B. Hör- und Sehhilfen.

Wichtige Hinweise – unbedingt beachten!
Es handelt sich um keine kinderärztliche Akutsprechstunde, die 
mit akut erkrankten Kindern aufgesucht werden kann. Nutzen Sie in 
diesem Fall Ihre Hausarztpraxis! Das Untersuchungsangebot er-
setzt nicht die kinderärztliche Beratung oder Sprechstunde.

Kreisverwaltung Teltow-Fläming
Öffentlichkeitsarbeit

Tag der offenen Tür im Oberstufenzentrum Teltow-Fläming 
am 17. Januar 2026

Viele Themen, viele Möglichkeiten – Bildungsangebot und mehr 
wird vorgestellt. 
Die Türen des Oberstufenzentrums Teltow-Fläming stehen am 17. Ja-
nuar 2026 von 9.30 bis 12 Uhr erneut für alle Interessierten offen. Sie 
können bei dieser Gelegenheit das OSZ an den Standorten Lucken-
walde und Ludwigsfelde kennenlernen und sich über die angebotenen 
Bildungsgänge und Berufe, die Räumlichkeiten und die Arbeitsweise 
der Einrichtung informieren.
Ein OSZ – viele Themen, viele Möglichkeiten! Das Berufl iche Gymnasi-
um mit den Schwerpunkten Wirtschaft, Gestaltungs- und Medientech-
nik und Sozialwesen und die Fachoberschule mit den Fachrichtungen 
Wirtschaft, Gesundheit und Soziales und Technik stehen zur Wahl. Im 
Ausbildungsbereich Sozialwesen werden die Kompetenzen der zukünf-
tigen Erzieher/-innen und Sozialassistent/-innen in Schule wie Praxis ge-
fördert. Wer nach der 10. Klasse einen weiteren wichtigen Lebens- und 
Bildungsabschnitt im Landkreis Teltow-Fläming absolvieren möchte, 
der fi ndet am Oberstufenzentrum Teltow-Fläming das individuell pas-
sende Angebot und motivierte, engagierte Lehrkräfte als Begleitung.
Das OSZ freut sich auf zahlreiche interessierte Gäste! Vorab sollte man 
das Online-Angebot nutzen: Fotos, Infomaterial, Anmeldebögen und 
einen virtuellen Rundgang unter www.oberstufenzentrum-teltow-fl ae-
ming.de. 
Termine für den Wohnheimbesuch und Schulleitungsgespräche können 
außerdem vereinbart werden.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn/ 
Ende

Ortsteil/ 
Gemeinde-
teil

Veranstaltung/Veranstalter

19.12. 15 – 19 Uhr Baruth 5. Blutspende-Aktion in der Freien Oberschule Baruth, Waldweg 1

21.12. 15.00 Uhr Paplitz Weihnachtlicher Glühweinnachmittag am Dorfbackofen für alle Einwohner und Gäste

28.12. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTREUSEL-CAFÉ im Bahnhof Klasdorf – wir backen die Kuchen, Sie die Musik (s. S. 10)

15.30 Uhr Petkus Adventskalender-Spaziergang durch den Ort– Start ist am Skatehotel 

31.12. 19.00 Uhr Merzdorf Silvesterparty im Dorfgemeinschaftshaus (vorherige Anmeldung erforderlich)

03.01. 10.00 Uhr Baruth Neujahrskegeln für alle aktiven und passiven Kegelbegeisterte im Fichte Sportheim 

07.01. 16 – 18 Uhr Baruth Neujahrsbingo bei Kaffee und Kuchen für alle Interessierten in der AWO-Tagespfl ge „Alte 
Försterei“, Luckenwalder Str. 7 (Anmeldung über Tel. 033704-673196) (s. S. 13)

09.01. 19.00 Uhr Klasdorf Vortrag & Diskussion „Brandenburg im Klimawandel-geht uns das Wasser aus?“ im 
Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf (s. S. 11)

11.01. 13.00 Uhr Paplitz Winterwanderung rund um Paplitz für alle Wanderfreudigen – Start ist am Dorfgemein-
schaftshaus und zum Abschluss ist für eine Stärkung gesorgt.

16.00 Uhr Klasdorf Reden ist Gold -Thema Ukraine- Mathias Maiwald berichtet im Bahnhof Klasdorf von seinen 
Aufenthalten dort (s. S. 10)

14.01. 11.00 Uhr Petkus Neujahrsempfang der Senioren/-innen im Familien- und Freizeithotel – Anmeldung mit An-
gabe des Wahlessens bis zum 20.12.25 erforderlich (s. S. 11)

18.01. 13.30 Uhr Baruth Preisskat und Preisrommée im Fichte Sportheim in der Luckenwalder Straße (Einsatz: 10,00 
€ - mit Bitte um Voranmeldung) 

16.00 Uhr Klasdorf SONDERZUG – mit Gitarrist Falk Zenker im Bahnhof Klasdorf (s. S. 12)

11.02. 17 – 19 Uhr Baruth Informationsveranstaltung zum Thema elektronische Patientenakte (ePA) für alle In-
teressierten in der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 (Anmeldung über 
Tel. 033704-673196)

04.03. 16 – 18 Uhr Baruth Osterbasteln für Jung & Alt in der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 
(Anmeldung über Tel. 033704-673196)

06.03. 19.00 Uhr Baruth Jahreshauptversammlung des SV Fichte Baruth e. V. 

07.03. Baruth Frauentagsparty in der Sporthalle in Baruth (einschl. Ankunft des „LVT-Frauentags-Party-Ex-
press“-Sonderzuges (s. S. 11) – Rabatt-Aktion bei Kartenvorverkauf

01.04. 16 – 18 Uhr Baruth Osterwanderung ab/an der AWO-Tagespfl ege „Alte Försterei“, Luckenwalder Str. 7 (An-
meldung über Tel. 033704-673196)
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

02.11. - März 2026 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte 4. Glasbiennale FARBENSPIEL – Ausstellung in der Galerie Packschuppen

16.11.25 - 01.03.26 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So und feiertags)

Glashütte Astrid Germo und Karsten Wittke – Hinterglasmalerei-Ausstellung
im Hüttenbahnhof

Sprechstunde des kommunalen Beauftragten für Menschen mit Behinderung der Stadt Baruth/Mark (Inklusionsbeauftragter)
Derzeit sind Sprechstunden nur nach vorheriger telefonischer Absprache im Besprechungsraum der BBP, Hauptstraße 31 – 35 möglich. 
Herr Sebastian Haack ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer 033704 – 99 00 04 oder Mobil 0177 – 4 22 05 53 oder 
via Mail: bb-haack@stadtbaruthmark.de 

OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen, u. a. des AWO-Ortsvereins Baruth
Selbsthilfegruppe Gesundheit  - montags von 10.30 – 11.30 Uhr in der AWO Begegnungsstätte 
Chorprobe   - montags von 19.00 – 21.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte
Gymnastik   - dienstags von 09.00 - 10.00 Uhr 1. Gruppe und von 10.00 – 11.00 Uhr 
        2. Gruppe bei der AWO 
Handarbeit   - mittwochs (jede gerade Woche) von 13.00 – 16.00 Uhr in der AWO
Nordic Walking   - mittwochs 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz
Spielenachmittag (Romme, Skat etc.) - donnerstags von 12.00 – 16.00 Uhr in der AWO Begegnungsstätte

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen
An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  - nur nach Absprache mit Fr. Jenny Hahn, Kemlitzer Str. 4 – Tel. 0170 8090196
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin  - dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer Hauptstraße 19 a, 
 ab November bei Fam. Patzer im Eichengrund 1
 (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Hatha-Yoga Präventionskurs   - 1. Kurs vom 08.01. – 26.02.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
      - 2. Kurs vom 08.10. – 26.11.26 (jew. 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr)
Präventionskompaktkurs-Wochenende  - 05.09. und 06.09.26 (jew. 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr inkl. Mittagspause)
        (auch hierfür ist eine vorherige Anmeldung bei Katja Niesler erbeten)

Das Dorfgemeinschaftshaus steht auch zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprechpartner Herr Richter 
Tel: 01577/4337424


